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Joologtfdje üortcägc
oon ßeinrich 2Seber, Gberrealfchüler

S)er 2ïïenfch (homo sapiens)
2Seitaus das klûgjîe, das mutigfte und das

graufamfte Sier ift der 2TCenfch. <Ss gehört
3ur Öamilie der Säugetiere und ift mit den

fogenannten Anthropoiden nah oerroandt. 3er
erfte 2ïïenfch, laut (Benefls, hie|3 2idam (Ôa-
milienname unbekannt). Gr ijt, mit den 2Iffen,
das einige Sier, das auf den ßinterbeinen
laufen kann, und desroegen fürchten fich auch
die anderen Siere oor ihm. Surch die eigenartige

Sefchaffenheit der Vorderpfote, auch

ßand genannt, ift es dem 2Henfchen ermöglicht,

alles roas er 3U feinem Unterhalt braucht,
her3u|îellen. SSaffen, 2Berk3euge, ßäufer,

Kleider ufro. Cleberhaupt alles, roas es auf
(Srden gibt und nicht fogenannte Naturprodukte

find, i(t oom 5Hcnfchen gemacht roorden.
2ille andern Siere find dem 2Tîenfchen
untergeordnet und er braucht pe nach ©utdünken
3U feinem eigenen Sorteile, ©iejenigen, die

gut fchmecken, frifjt er, und fofern fie ihm
nicht irgendroie dienen können, oertilgt er die

anderen, mit der Begründung, fie roären dem

2ïïenfchen fchädlich. Ser 2Renfch ifl das ein-
3ige Sier, roelches Selbjtmord begeht und
errötet, und auch das einige, roelches da3u

Seranlaffung hätte. Gin graufameres Sier
gibt es nicht, roenn es (Ich darum handelt,
feinen 2fppetit 3U ftillen. Gs roirft 3. S.
lebende ßummer in findendes 2Saffer, damit

fie die fchöne rote Sarbe bekommen, um fie
dann mit 2ïïanonnaife 3U oerfpeifen. 3unge
®änfe nagelt er an den Soden eines Kaflens,
um fie mit Sudeln 3U ftopfen. Surch Sïangel
an Seroegung und überreichlicher Sahrung
entroickelt fich bei dem Opfer eine Settleber,
rooraus die bekannten ©änfeleberpafteten und
terrine de foie -gras Zubereitet roerden. Ser
lebenden Schildkröte roird der ßals durch-
gefchnitten, damit deren Slut tropfenroeife in
den Kochtopf fällt und 3U einer Turtlesoop
au clair oerrührt roerden kann. Grfahfchild-
krötenfuppe roird allerdings aus Gchfenfchroan3
3ubereitet, aber da3u mufr auch einem Ochfen
der Gchroeif abgefchnitten roerden. Kälber,
Ochfen, Kühe, Schroeine u. a. m. fchlägt er

HotelIs 1 Theater s Konzerte Cafés
.Bodega Espafiola t Spezinl Weinrestaurant

34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAIME BASEHBA

Drucksachen aller Art
liefert rasch and billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

Vegetarisches Speise-Restaurant -m&
Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. v. Bellevue)
Täglich reiche Auswahl, schmackhaft
zubereitet und leicht verdauliche Speisen

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

gumser's Meinstube
Beim allei Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgräflerweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

§ FeOlstcLfT g
Û Hohlstrasso 18, Zilricb. 4 ö

Guter Mittagtisch von 90 Cts.
Kalte und warme Speisen zu jeder Togfeszelt D

2 Prima Endemann-Bier, hell und dunkel
Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü

g H*fl. empfiehlt sich S555 K. SPECKER und Frau, g

Taverna Espafiola
Zürich 5, Konradstr, 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

BASEL
esteuranj1 Jfunßthalle

Vornehmes Etablissement
Schönster Garten inmitten der Stadt

Täglich Künstler-Konzert
1791 Ph. Plachner, Traiteur.

Grund Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. »/«ö-'/sll Uhr.

Konzerthalle St. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. flbend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum Greifen" »asse

Basel
Altrenommierte» Bierlohal

Prima Küche I äPStfKÄJSfc Gute Weine
1652

Grosse Räume für Vereine

und Familienfeste
Besitzer: EMIL HUQ

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

Besuchen Sie in BERN die

Crémerie und Restaurant
münzgrabenvis-à-vis Bellevue - Palais

1789

Hotel-Pension

Schwelzerhnus
am Gurfen bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
Lage :: Prächtige Aussicht
GanznaheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empf. sich d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Fussärztin « Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

Sie Abgabe
des

an die tit.

StrafjcttUcttäufev
auf dem p3latj Sürich beforgl
3U Dorteilhaften Bedingungen

Wicbarb îrhchv
SSohllebgarfe 1 3"«. 3ûrldi I.

Wild'sche Haarpflege u.

Wild'sche Haarwasser
empfehle ich bei 1723

Kahlkopf igkeit, Haarausfall, dünnem Haarwuchs
und Schuppenbildungen und zur Verstärkung
der Augenbrauen. Zu beziehen bei der Erfinderin

: Frau L. Wild, Bern, 4 Kramgasse 4.

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

G^SHP 1659

^Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz^

LUZERN
rosengarII
x Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

Restaurant Eintracht
Grosses Konzert- Lokal 1699

Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen

ST. GALLEN
DU NORD TZi:

Heimeliges. Im Heimatschutzstil erbautes Bier- und Weinrestaurant

Spezialität: Burgunder- und St. Magdalenerweine

Gute Küche - ff. Schützengartenbier, hell und dunkel
Jak. Lins-Stadltr.

Unvergleichlich bestes, allen
andern überlegenes Präparat. Von
köstl. Wohlgeschmack, erhält es
Zähne u. Mund gesund und schön,
verleiht dem Atem eine herrliche
Frische. Durch seine Eigenschaft,
in die Schleimhäute des Mundes
einzudringen, wirkt es noch
stundenlang nach Gebrauch antiseptisch,

und bazillentötend.
Zu haben in Apothek., Drogerien

und Parfümerien.

v.^^f'/rr-rTi* En gros: E. Halberer, Genf

$H ifi ff vifiit Weü PromPf unö bitIi9 öie

*ülfHVllvflPll orudwei 3e«« »reu In 3»*'*

Zoologische Vorträge
von Keinrick Weber, (Zberrealscküler

Der Mensen (bomo sapiens)
Weitaus das klügste. das mutigste und das

grausamste Tier ist cler Mensen. Es gebört
zur Samilie cter Säugetiere uncl ist mit clen

sogenannten Antkropoiden nak verwandt. Der
erste Mensen, laut Genesis, kieß Aclam (Sa-
milienname unbekannt). Cr ist. mit den Assen.
das einzige Tier, das ous den Hinterbeinen
lausen kann, und deswegen sürcbten sicb aucb
die anderen Tiere vor ibm. Durcb die eigen-
artige Besckassenkeit der Vorderpfote, aucb

Kand genannt, ist es dem Menscben ermög-
liebt, alles was er zu seinem tUnterkalt braucbt.
berzustellen. Wossen. Werkzeuge. Käufer.

Rleider usw. (teberbaupt alles, wos es aus
Erden gibt und nicbt sogenannte Naturprodukte

sind. Ist vom Menscben gemocbt worden.
Alle andern Tiere sind dem Menscben
untergeordnet und er braucbt sie nacb Gutdünken

zu seinem eigenen Aorteile. Diejenigen, die

gut scbmecken. srißt er. und sosern sie ibm
nicbt irgendwie dienen können, vertilgt er die

anderen, mit der Begründung, sie wären dem

Menscben sckädlick. Der Menscb ist dos
einzige Tier, welcbes Selbstmord begebt und er-
rötet, und aucb das einzige, welcbes dazu
Beranlassung bätte. Ein grausameres Tier
gibt es nicbt. wenn es sicb darum bandelt.
seinen Appetit zu stillen. Es wirst z.B.
ledende Kummer In siedendes Wasser, damit

sie die scböne rote Sarbe bekommen, um sie

donn mit Manonnaise zu verspeisen. Junge
Gänse nagelt er an den Boden eines Rastens.
um ste mit Nudeln zu stopfen. Durcb Mangel
an Bewegung und üderreicblicber Nabrung
entwickelt sià bei dem Opfer eine Settleber.
woraus die bekannten Gänseleberpasteten und
terrine de toie-xras zubereitet werden. Der
lebenden Scbilclkröte wird der Kais durck-
gescbnitten. damit deren Blut tropfenweise in
den Rocbtops fällt und zu einer l'urrlesouv
au clair verrllbrt werden kann. Ersahsckilcl-
Krötensuppe wird allerdings aus Ocksensckwanz
zubereitet, aber dazu muß aucb einem Ocbsen
der Scbweis abgescbnitten werden. Rälber.
Ocbsen. Rübe. Scbweine u. a. m. scblägt er

ls I
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einfach auf den 2(opf, um fi« dann kunftge-
recht 3U 3erlegen und 3U oerfpeifen. 2Benn
ein Sier lebendig beffer fchmeckt. roie 3. 23.

die 2iufter, fo gibt fich der 2ïïenfch die 2Kühe
nicht, es 3uerjî 3U töten. 2Tlan denke, roie

mutig der TRenfch geroefen fein muf), der die

erfle 2Jujîer oerfchlang! ü)er 2Tlenfch ifl ein

ßerdentier par excellence. Gchon im 2111er-

tum haben die 2TZenfchen grofje Städte
gebaut, um 3ufammen roohnen 3U können.
Sogenannte ©infiedler oder 2inachoreten roohnen
allerdings allein, können aber aus noch
anderen ©ründen nicht als normal betrachtet
roerden. Sonderbar ift, daf), roenn jemand
etroas nicht befonders ruhmreiches tut, man
es damit 3U entfchuldigen fucht, indem man

fagt: (Ss ift menfehlich!" 2iuch fagt man:
errare humanuni est." Ser 2Tlenfch ift
mitunter fchroer 3U oerftehen ich meine feine
ßandlungsroeife oder oielmehr die ©runde
derfelben. 23ei den anderen Sieren ift dies

nicht der Sali. Gs gibt Siere, die fich auch

fchon menfehliche Gigenfchaften angeeignet
haben, fo 3. 23. der 23iber, der auch feine

23ehaufung felbft baut, der ßamjter, roelcher

Cebensmittel fogar in Sriedens3eiten aufhäuft,
der 23apagei, der auch fprechen kann ohne

3U roiffen, roas er fagt, der 2(uckuck, der feine
Gier in fremde 2lefkr legt, und das Krokodil,
das Sränen oergief)en kann. Sie 2Renfchen

haben fich aber auch tierifche ©igenfehaften
angeeignet, roorüber es beffer ift. nicht 3U fprechen.

2Senn der 2îïenfch gut ijl (roas leider nicht

all3uoft oorkommt) fteht er roeit höher als die
anderen Siere: im entgegengefehten Salle aber
oiel niedriger. 2Juffällig ift die krankhafte Sucht
der 2ïïenfchen. ©eld 3U erroerben, da3u find
ihm alle 2ïïiltel recht, denn mit ©eld kann er
beinahe alles kaufen. (Schluf) folgt.)

Thyrrhal
ist

das ideale Zahn - Wasser

Schweizer - Fabrikat
oa 3'reis : 3r. 1.20 u. 1.50

JKllein.Fabrikant: 31. ßaszlo, Zürich 1

Der neue deutferje Retcbsfanjlec

Ob's ihm gelingt, den Srieden 3U erlöfen
2üom Srachentier des Krieges, oon dem böfen?

Sind Sie auf Reisen? Wollen Sie

duschen? Abhilfe schafft:

Kreuzmatte
und Dusche

Vollständig zusammenlegbar
Wasserdicht

Sauber

Entbehren Sie das Badezimmer?
Ersatz bietet i

Kreuzmatte
und Dusche

Kein Beschmutzen des Zimmer-
Bodens

Preis Fr. 20.-- inkl. Tasche

Benutzen Sie :

Rosen - Tropfen
Der gr. Flakon Preis nur Fr. 6.

Besichtigung ohne Kaufzwang
P. ROSNER, Kreazversand, Kaspar Escher=Haas, ZÜRICH

Erfrischend wirken :

1750

Rosen - Tropfen
Ideales Hautpflegemittel

Ständige Ausstellung

Empfehlungen haöEernfo^r Nebelspalter!

4-100 MMUuifi
enthält meine neue 'Preisltffe
über alle CSummircaren, iani=
füren fiilfsmitfel iür .fingiene
unb Körperpflege. Sehannf
für grobe Slusmabl u. friiebe
2ßare. 1797

eanitätsflefeftäft .fiübfcfjer,
3üricf).». 8, 6eelelöifr. 98.

mit dem grössten
M

in Bildhauer Eggenschwy-
ler's Menagerie auf dem
Milchbuck,' Zürich 6.
Fütterung der andern Tiere,
Panter, "Wolf usw. v. 3 Uhr
nachmittags an.

Telephon

3060

suassssssassssssssHsssssissiSiEssiSisss^

Ausführung von

Neubauten
Eisenbeton

Umbauten

Reparaturen
ES

Si

isSSES îESESSSESSSSiSSSSESSSSiElEïgS SS ESSSSSSSESSHäSESESSSSSESSSiaßS

Feuerwaffen.
£nftt)eiiflo>
bert <i mm

Sr .2.50,3.50,
avoue u. 5.50

nn. fftetroïoet, H Srtiüiic, 7 mm
Sv. 9.50, 9 mm 12., 9ieuu(ucr
mit Senrratfteioafttft 7 mm ,>v.
15. <l mm Iii. -, Tronin tun.
reöuA., .öammerlen, Mal. 6/35
Sr. 25.-, Hai. 7/65 Sr. 30.-,
©ntttfi SBelfon, Hol. 320, 19Sr.,
Steil. 380, 22 Sr. îïnfl&octucftrc
mit 2 2rfutfieit uutt oo ,>v. an.
äftnnttton. Hntatoae arortâ u.
fvanfo. ïRcpavatiiven. 1H33
Louis lschy, Fabr., Payerne.

fl. 5UTT6K.

Stets gültig!
Für 25 bis 2(X) gute

If-o^g-y-l Schweiz, od. andere
Marken sende Kriegs-,Jubil.-.
Tax- u. Ueberseemarken.
Ankauf gut. Marken. Auswahlen
auf Verlangen. [O. F.8702B.]
Peter, Briefmarken, Bern.

Sie kommen

bald dahinter

dass die wiederholte Bn-
zeige im nebelspalter"
Ihnen viele neue treue und

kaufkräftige Kunden sichert.

in Blatt von solcher guten

allgemeinen Uerbreitung
wie der nebelspalter"
bringt allen denen, die sieb

seiner zu ßeschäftsempfeb-

lungen bedienen, dauernden
Gewinn.

PERSONAL
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

Leidende Frauen
jeder Art

finden gute Aufnahme und
beste Behandlung ohne
Operation. Gefl. mündl. oder
schriftl. Anmeldung b. Chefarzt

d. Kurhaus Sophia".
Consultationen tätlich.

Niederteufen b. St. Gallen.

Der Rechenschieber,
das Universal-Instrument des Rechnens

ist jetzt durch die Methode
Onken" jedermann zugänglich
gemacht. Verlangen Sie sofort
ausführlichen Prospekt Nr. 22. [1769

Institut Onken, Zürich.

fJzzï&çreTj'eifen-u.JbdG-frfafz

einsäen aus den Rops. um sie dann kunstge-
reàt zu zerlegen und zu verspeisen. Wenn
ein Tier lebendig besser scbmeckt. wie z. B.
die Auster, so gibt sicb der Alenscb die Alüne
nicbt. es zuerst zu töten. Alan denke, wie
mutig der Alenscb gewesen sein muß. der die

erste Auster verscblangl Der Alensck ist ein
Kerdentier par excellence. Scbon im Altertum

baben die Alenscben große Städte
gebaut, um zusammen wobnen zu können. So-
genannte Einsiedler oder Anacboreten wobnen
allerdings allein, können aber aus nocb an-
deren Gründen nicbt als normal betracbtet
werden. Sonderbar ist. daß. wenn jemand
etwas nicbt besonders runmreicbes tut. man
es damit zu entscbuldigen sucbt. indem man

sagt: ..Es ist menscblicb!' Aucb sogt man:
errare bumariuln est." Der Alenscb ist

mitunter scbwer zu oersteben icb meine seine

Handlungsweise oder vielmsbr die Gründe
derselben. Bei den anderen Tieren ist dies

nicbt der Sa». Es gibt Tiere, die sicb aucb

sàon mensàliàe Eigenscbasten angeeignet
baden, so z. B. der Biber, der auà seine

Bebausung selbst baut, der Kanister, welàer
Lebensmittel sogar in Sriedenszeiten ausbäust.
der Papagel. der auà spreàen kann obne

zu wissen, was er sagt, der Nuckuck. der seine

Cier in sremde Nester legt, und das Nrokodil.
das Tränen vergießen konn. Die Alenscben
baden sià ober auà tierisàe Eigensàasten
angeeignet, worüber es besser ist. niât zu spreàen.

Wenn der Nlenscb gut ist (wos leider niât
allzuost vorkommt) stebt er weit böber als die
anderen Tiere: im entgegengesetzten Salle aber
viel niedriger. Auffällig ist die Krankbaste Suât
der Alensàen. Geld zu erwerben, dazu sind
ibm alle Alittel reàt. denn mit Geld kann er
beinabe alles Kausen. (Scbluß soigt.)
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aas l'c/ea/e L^a/in - Masse/"

Oer neue deutsche Reichskanzler

Ob's ibm gelingt, den Srieden zu erlösen

Bom Dracbentier des Nrieges. von dem bösen?

8incl Lie suk weisen? Vollen Lie
äusckeu? ^bkilke »ckakkt:

uncl Ouselie
Vollstànclix îusàmlrieulexbâr

Vàsserclickt
Lauber

Lutbekrea Lie clâ» Lääeziramer?
lZrsà bietet l

uricl vuselie
I5.eiu öesctuuutzeu 6e» Zimmer-

Loclens
?rei» ?r. 20. iukl. 1"ascke

îZ
IZenvtîeu Lie:

I^osen - Broxten
Oer xr. ?làlcoa k?reis our ?r. r>.

iZesicktixuax okue lìàukz^vâax

lZ>

Lrirísekericl wirken :

I^osen - tropfen
Icleale» ttâutpklexerriittel

Ltànclize ^usstellllux

Hmptsblungsn "^.°>g°fm " »tobslspsitsr!

-,-tMAdbiIàMseii
entkält meine neue Preisliste
über alle Guminiwaren,
sanitären Kilfsnüliel sür Kngiene
und Körperpslege. Bekannt
sür grobe Auswahl ». irische
Ware. 1797

Sanitälsgeschäst Hübscher.
Iiirich.N. S. Seeseldstr. 98.

mit äsm grössten
«»

iu Liläkausr Lxxensok'lv;-
ler's Aonairsrie auk äsm
l>li>ekbuelc.>2ûriek 6. ?üt-
tsrunjZ äsr anäern l'isrs,
?antsr, ^Voik usw. v. 3 llkr
uaekmittÄjzs àn.

3060 kusfütltung von

lleudzusen

llmdzuîen
lìepZfZîuren

Ei
Ei
Cl

Tascheuflo-
bert «! mm

Fr.2.50,3.59,
gronev 5.59

nu. Rrvoiver. li Zchiissc. 7 mm
ffr. 9.5V, 9 mm 12. Revolver
mil ^!ci,tl lUscl'INjiitiii. 7 mm
15. 9 mm m, Vroiviiiiin.
redu^,., Hciniiiierlen. »al. 6/85
Fr. 25.-. ìîal. 7/K5 Fr. R».-.
Sinlttl Welson. Nal.â 19Ar..
Kal. ê. 22 Sr. Jliadaeivelire
mit 2 Schüssen vvil >'>5> >>v. nu.
Slunition. >!lNnlv>le iiv»tio Uâ

sranko. Nevnrinuren. I^W
l.ouis Isvk», fzds l?a»oi»ne.

Stets gültig!
k'ür W kis 2iX> suis'î"' Lclivvsi/. oä. .inäers

àlîirlisn ssnäs Kriegs- ^ubi l.-.
tax- u. 1^ sbersvsmarksn. ,^n-
kauf K»t, Âlàrlvvn. ^Vusn'àklsn
milVeriunLSn. I^. i?. 37lL tt.Z
?eter. kriekninilien, Lern.

8ie kommen

ässs äie wieäerbolte An-
zeige im Iiebelspäller"
lbnen viele neue treue unä

kâlàâktige Xunlien sichert.

Ci» blâtt von solcher gu-
ten âllgemcinen Verbreitung
wie äer Nedelspalter"
bringt âilen äenen, äie sich

seiner ?u «Zeschàltsempteti-

lungen beäienen. äsuernäen
tZe«inn.

WMl.
jeäer >^rt tinäet msn
sm sickersten äurck ein
Ir^SiOi k»î in äer

5ài?.e. ltVoitieii-Ieitliiix"

I-ellleillle kruiieii
jeller kirt

tinäsn izuto .^utnallms nnä
bssts ösksnälun^ okns t»>>s-
ration. Kstl. inünäi. oäsr
<ckiiktl. .Viimcläun^ >>> t'ksk-
àr?.t ä. ,,Xurk».us 8vi>kia".

Lonsultlltiousn tü^Iiek.
>ie>Iertsuksn d. 8t. l-lullen.

kkl' IIlîlîIll!II!il!llÌlî>»î^
ciss vnivers-I-InsUumeiit cles Heck-
nem, ist jetzt ciurcn clie «IHetnocle

mscktâ Ve-Iznxen Sie soîort sus-
kLtirliclien Prospekt dir. 22. II7S9
Institut 0nkvn, ?iii-ivl>.


	Zoologische Vorträge

